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Lars Gräber
Jacoy, Kayleigh
Heber, Finnegan
Hutter, Lucette Maria
Jacoy, Kenneth
Scheuble, Jannik
Seidel, Nico
Reichert, Leonie
Glöckler, Silja
Hanneder, Natalie
BeitIer, Oliver
Braig, Andreas
Kindermann, Holger
Reiser, Tobias
Jacoy, Christine
Bähr, Jürgen
Jacoy, Drummond
Neumann, Petra
Gräber, Marion
Heber, Annette

  

LUST AUF…….. 
 

  TENNIS ??? 
 

AKTION 
„FAMILIENPAKET“ 

50,00 € 
 

 „Tennis spielen zum Schnupperpreis“ 
 in der Sommersaison 2014 

Als Gesamtpaket für die ganze 
Familie – unabhängig vom Alter 

 
TENNISVEREIN EHNINGEN 

Hildrizhauserstraße 111 
 

Infos unter: 
H.-G. Schaudt Tel. 07034/4721 
M. Lauffer Tel. 07031/278752 

 
(Aktion nur 1x pro Familie möglich) 

 

Erlach, Jochen
Adrovic, Bastian
Heber, Robin
Droemmer, Andrea
Wittig, Petra
Droemmer, Michael
Neumann, Steffen
Wankmüller, Axel
Meier, Gerhard
Wurster, Rita
Steeg, Eberhard 
Süß, Friedrich
Renz, Jochen
Gräber, Silvio
Gräber, Niels

Wir wünschen Ihnen/Euch viel 
Freude und Spaß beim Tennis in 
Ehningen!
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Liebe Tennisfreunde!

Zunächst eine allgemeine Frage:

Was hat der Klimawandel mit der Tennisabteilung 
zu tun?

Antwort:
Erstens -  der Abteilungsleiter redet gerne darüber,
zweitens -  Jahr für Jahr wird die Ungeduld im Hin-
blick auf den Start  der Freiluftsaison größer, das 
Warten und die Sehnsucht  unerträglicher, wann’s 
denn endlich losgeht. 

Schon im März beginnt deshalb unsere Platzher-
richtung und der eine oder andere weiß von Verei-
nen zu berichten, die schon Ende März ihre Plätze 
eröffnen. 

Ist das die Zukunft? Müssen das unsere neuen Ziele 
sein? Muss alles noch schneller gehen und hekti-
scher werden? Gestattet mir in diesem Zusammen-
hang etwas anzumerken:
Meiner Meinung nach sind Ungeduld, Hektik und 
die Angst etwas zu verpassen, schlechte Ratgeber 
für sinnvolle und nachhaltige Entscheidungen. 
Als gutes bzw. schlechtes Beispiel möchte ich den 
letztjährigen Trainerwechsel in unserer Abteilung 
anführen. 
Ungeduld, Panik, Unsicherheit und vielleicht auch 
mangelndes Vertrauen in die Abteilungsleitung, 
dass die Trainernachfolge bis zur Sommersaison 
nicht oder nicht erfolgreich gelöst sein würde, führ-
te zu der unguten Situation, dass sich einige Kinder 
und Jugendliche sehr schnell in Nachbarvereinen 
bzw. in umliegenden Vereinen, bis in den Raum 
Stuttgart hinein, anmeldeten und im Sommer auch 
dort spielen werden. Ich möchte in diesem Zusam-
menhang folgendes betonen und nicht missverstan-
den werden - natürlich ist jedem freigestellt - wo 
und für wen er spielen und trainieren möchte - nur 
noch soviel dazu -  unter solchen Umständen wird 
eine kontinuierliche und nachhaltige Jugendarbeit 
für unsere Abteilung erheblich erschwert und im-
mer wieder zurückgeworfen. 

Zusätzlich paradox an der ganzen Situation ist, 
dass wir schon seit Januar 2014, für die kommen-
de Sommersaison mit der Eurotenniscamp Tennis 
Akademie von Frank Hoffmann und seinem Team 
eine Qualität und Kompetenz in der Trainingsarbeit 
unseren Mitgliedern anbieten können, sich vom 
Anfänger bis zum Jugendweltranglistenspieler aus-
bilden zu lassen.  (Die Tennisakademie hat schon 

Grußwort

spanische Juniorenmeister und Weltranglistenspie-
ler hervorgebracht)

Ich denke, ein ähnlich gutes Trainingsangebot 
können andere Vereine im Bezirk nur schwerlich 
vorweisen. Aus diesem Grund bin ich auch über-
zeugt, dass es ab der neuen Saison auch wieder im 
Jugendbereich aufwärts gehen wird. 
Von der letzten Saison lässt sich auch Erfreuliches 
berichten - 
die Damen 40, Damen 50 und Herren 60 konn-
ten den Aufstieg feiern, dazu nochmals herzliche 
Glückwünsche. 

2014 wird der TSV Ehningen 100 Jahre als. 
Dieses Ereignis wirft seine Schatten schon voraus.
Die Tennisabteilung wird deshalb am 1. Mai als Er-
öffnungsturnier ein Nostalgieturnier veranstalten. 
Mit historischer Kleidung und Ausrüstung soll ge-
spielt werden, wobei dann die originellsten Outfits 
prämiert werden. Am Festakt „100 Jahre TSV“ wird 
es eine Zeitreise durch die TSV-Geschichte geben. 
Bei dieser Aufführung hat unsere Abteilung auch 
einen Auftritt. 

2014 findet das Pfingstfest wieder unter der Regie 
des TSV statt, das bedeutet, dass auch die Tennis-
abteilung wieder Helfer stellen sollte. 
Vielleicht kann sich der eine oder andere von 
Euch vorstellen, sich bei mir in die Helferliste für 
Pfingstmontag (09.06.) einzutragen. 

Ansonsten wünsche ich uns allen für die neue Sai-
son etwas mehr Gelassenheit, Identifikation mit der 
Abteilung bzw. dem TSV und einen erfolgreichen 
und zufrieden stellenden Verlauf. 

Euer Abteilungsleiter

Heinz-Günther Schaudt
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Rückblick des Sportwarts 

Liebe Freunde der gelben Filzkugel,
ein milder März hat uns in den letzten Tagen bereits 
erste warme Sonnenstrahlen beschert und sicher-
lich haben diese nicht nur bei mir die Vorfreude 
auf die anstehende Tennissaison geweckt. Wie auch 
letztes Jahr werden wir am 1. Mai offiziell wieder 
unsere Pforten öffnen und in die Saison 2014 star-
ten. Auf das, was uns hier erwartet, sind wir alle 
sehr gespannt und hoffen natürlich, dass sie sich 
verletzungsfrei und erfolgreich für uns gestalten 
wird.
Aber der Jahresrückblick heißt ja nicht umsonst 
so, so dass ich Euch hier nicht aus der Glaskugel 
vorlesen möchte, was vor uns liegt, sondern Euch 
vielmehr kurz einen Abriss der zurückliegenden 
Saison geben möchte.

Wie Ihr sicherlich noch wisst, war die vergangene 
Saison die erste, in der wir in unserer neuen
Bezirkszusammensetzung gespielt haben. Als Alt-
bezirk 5 wurden wir mit den Bezirken 3 und 7 in 
den neuen Bezirk C zusammengelegt. Ein in Sum-
me nahezu reibungsloser Übergang, der nur ver-
einzelt zu weiteren Anfahrten und neuen Vereinen 
geführt hat. Eine beiläufige, für uns aber durchaus 
positive Konsequenz ist die
Tatsache, dass aus den höchsten Leistungsklassen 
des Bezirks – der Bezirksoberliga (BOL) und der 
Staffelliga (SL) – in jeder Altersklasse immer zwei 
Mannschaften aufsteigen. Im Gegenzug steigen 
natürlich aus den Verbandsligen (VL) auch immer 
zwei Team pro Gruppe ab – wovon wir aber bisher 
nicht betroffen waren. Was das für uns in Summe 
bedeutet hat, nun in kurzen Absätzen zu jeder der 
11 Erwachsenen-Mannschaften, die die

Saison 2013 bestritten haben:
Die Damen 1 schafften in der Staffelliga einen 
tollen dritten Platz und mussten sich lediglich den 
beiden Vereinen aus Magstadt und Obertürkheim 
geschlagen geben.

Die Damen 2 dagegen erwischten ein hartes Los 
und mussten sich letztlich wegen zwei Matchpunk-
ten Unterschied mit dem letzten Platz zufrieden 
geben.
Unsere Damen 40er legten nahezu einen Durch-
marsch in ihrer Gruppe hin. Nur das Team aus 
Wildberg konnte sie aufhalten, so dass sie am Ende 
Vizemeister ihrer Gruppe wurden. Das lässt sich na-
türlich noch leichter verschmerzen, da sie eine der 
Mannschaften sind, der die neue Regelung zugute 
kommt, so dass dieser 2.Platz den Aufstieg von der 
Bezirksstaffel in die Staffelliga bedeutet.
Die Damen 50 taten es ihrer jüngeren Fraktion 
nahezu gleich und dürfen als Tabellendritte eben-
falls den Aufstieg in die Staffelliga feiern – Ausnah-
men bestätigen eben die Regel ;-). In Ihrer Gruppe 
mussten sie sich lediglich dem Tabellenersten aus 
Straubenhardt-Cornweiler geschlagen geben und 
verloren ein denkbar knappes 3:3 Unentschieden 
nach Sätzen (6:7) gegen den Tabellenvierten aus 
Birkenfeld, sonst wäre vielleicht auch der zweite 
Platz drin gewesen. Aber da es letztlich trotzdem 
eine Klasse nach oben ging, lässt sich das sicherlich 
einfacher weg stecken.

In der Oberligastaffel kamen die Damen 60 auf 
einen vierten Platz und unsere Damen 65 können 
mit ihrem sehr guten dritten Platz sicherlich auch 
positiv an die vergangene Saison zurückblicken. Ein 
Sätzchen bedeutete für die Damen 60 den vorletz-
ten Platz vor Schlierbach. Die Damen 65 hatten am 
Ende mit 3:2 Punkten eine positive Punktebilanz 
auf dem Konto und waren gegen die beiden Tabel-
lenführer aus Weingarten und Leonberg chancenlos, 
so dass der 3.Platz die beste Ausbeute darstellte.
Bei den Herrenmannschaften konnten sowohl unse-
re Erste als auch unsere Zweite mit einem durchaus 
guten dritten Platz am Ende der Saison zufrieden 
sein. Die Herren 1 starteten mit einem 9:0 fulmi-
nant in die Saison, mussten sich aber Böblingen 4, 
dem Aufsteiger dieser Gruppe, und Herrenberg 3 
beugen. Für die Herren 2 war
es eine geteilte Saison; mit zwei klaren Niederla-
gen aber auch 2 souveränen Siegen kam mit 11:13 
Matchpunkten ein sehr ausgeglichener Punktestand 
in der Tabelle zustande.
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Erstmals gemeldet war vergangene Saison die Herren 
30-Fraktion, die aus unserer ursprünglichen
Hobbymannschaft nun den Weg in das aktive Ge-
schehen eingegangen sind. Ein dritter Platz bekräftigt, 
dass dies durchaus die richtige Entscheidung war. 
Nächstes Jahr als 6er-Mannschaft gemeldet, dürfen 
sie sich sogar schon
in ihrem zweiten Jahr dem Kräftemessen in der Be-
zirksliga hingeben!

Unser Verbandsligist der Herren 50-Fraktion konnte 
mit einem sehr erfolgreichen zweiten Platz in ihrer
Siebener-Gruppe eine lange Saison abschließen. Mit 
zwei Matchpunkten Vorsprung vor dem 3-plazierten
Neuffen, denen sie im Direktvergleich knapp mit 4:5 
unterlagen, lassen sich die beiden einzigen Nieder-
lagen gegen Neuffen und den ungeschlagenen Grup-
pensieger aus Zuffenhausen letztlich gut verschmer-
zen und die Saison 2014 in guter Erinnerung bleiben.

Ähnlich erfolgreich waren auch unsere Herren 65. Ta-
bellenplatz Nummer 2 hieß es am Ende und auch hier 
greift wieder die Neuregelung des Aufstieges als Ta-
bellenzweiter, so dass die Saison 2014 in der Bezirk-
soberliga bestritten werden darf. Zwei bittere Match-
Tie-Break Niederlagen beim 4-5 gegen den Aufsteiger 
aus Holzgerlingen waren vermutlich ausschlaggebend 
und verhinderten den Direktaufstieg als Tabelleners-
ter. Aber da es 2014 ein Wiedersehen gibt, habt ihr ja 
zumindest die Möglichkeit für eine Revanche!
Neben den aktiven Mannschaften haben natürlich 
auch unsere Hobby-Damen gespielt. Letztes Jahr erst-
malig in der reinen Doppelkonkurrenz. Die Gegnerin-
nen kamen dieses Mal aus Asemwald, Deckenpfronn, 
Hausen, Magstadt und Ostelsheim. 

Da hier zwar auch um Punkte gespielt wird, aber 
letztlich keine Tabelle geführt wird, bleibt der insge-
heime Tabellenplatz verschwiegen ;-)
Für die anstehende Verbandsrunde konnten bis auf 
die Mannschaft der Damen1 alle Mannschaften aus 
dem Vorjahr wieder gemeldet werden. Neu hinzu-
gekommen ist eine zweite 40er-Damenmannschaft, 
so dass wir bei den Erwachsenen wieder 11 aktive 
Mannschaften und eine Hobbymannschaft zu ver-
zeichnen haben und damit im Bezirk auch gut vertre-
ten sind.
Leider wird uns Viktor zum Ende der Wintersaison 
verlassen. Ich möchte mich auf diesem Weg ganz 
herzlich für seinen Einsatz in den vergangenen Jahren 
bedanken. Seine erfrischende Art wird uns allen si-
cherlich in Erinnerung bleiben! Mit Frank Hoffmann, 
den Heinz-Günther für uns gewinnen konnte, und 
seiner Tennisakademie haben wir ein völlig neues 
Konzept in den Verein geholt, von dem wir hoffen, 
dass es uns wieder sportlich weiter voran bringt und 
damit verbunden hoffentlich auch neue – vor allem 
aber – junge Mitglieder in den Verein kommen.
Ich wünsche Euch allen eine verletzungsfreie und er-
folgreiche Saison, habt viel Spaß bei den anstehenden 
Verbandsspielen, nutzt auch das zahlreichen Angebot 
des WTB, aber und vor allem unsere internen Events 
wie zum Beispiel die Clubmeisterschaften, die wir 
dieses Jahr wieder zum Ende der Saison ausrichten 
werden.

Sportliche Grüße, Euer Sportwart Tobias Witzig



6

Liebe Tennisfreunde,

wie in jedem Jahr startete die Saison 2013 wieder 
mit dem Mixed Turnier am 01. Mai. Bei gutem 
Wetter und perfekt präparierten Plätzen (herzlichen 
Dank an das Team rund um Ecki) war der Ansturm 
wieder groß. Die ersten Mitglieder standen schon 
gegen viertel nach neun auf der Terrasse und brann-
ten darauf endlich los zu legen. 

Auch schon einen festen Termin im Kalender hat 
das Tennis-Camp von Viktor in Rovinj in der zwei-
ten Hälfte der Pfingstferien. Eine große Anzahl von 
Mitglieder hat sich eine Woche im Hotel Eden ein-
quartiert um sich den Feinschliff für die anstehende 
Sommerrunde zu holen. Auch die Feierqualitäten 
rund um die Herren 1+2 wurden kräftig ausgebaut.

Am 14.Juli fanden sich viele er-
wartungsfrohe Mitglieder auf der 
Terrasse ein um das Jazz Weißwurst 
Frühstück eingebettet in hochklas-
sige Mixed-Partien zu genießen. Die 
Band konnte aufgrund kurzfristiger 
Krankheit leider nicht wie gewohnt 
aufspielen. Der guten Laune tat es 
dabei auch keinen Abbruch, dass 
die Musik kurzfristig aus der Dose 
kam.
Den Abend ausklingen ließ man 
dann gemütlich bei Steak und 
Wurst, die perfekt gegrillt von den 
Herren 2 serviert wurde.

Rückblick des Breitensportwarts 

Ob bei der Anlage Ihres Vermögens oder beim Thema Finanzierung –  
wir sind Ihr starker Partner und punkten mit ausgezeichneter Berater-
qualität. Mit unserem fundierten Research und innovativen Lösungen 
erreichen wir ein Höchstmaß an nachgewiesener Kundenzufriedenheit. 
Lernen Sie uns kennen bei einem persönlichen Gespräch in Ihrer Filiale 
Ehningen, Königstraße 35, 71139 Ehningen, Telefon 07034 938410.

www.bw-bank.de

Baden-Württembergische Bank.

Typisch BW-Bank Kunden:

Punkten gemeinsam mit uns!

Das Highlight der zweiten Jahreshälfte war sicher 
die  Jahresabschlussfeier. Integriert hier war die 
Siegerehrung der Clubmeisterschaften eine kleine 
Bildershow, die nochmal alle Ereignisse des Jahres 
Revue passieren ließ und das Schrottwichteln.
Leckeres Essen mit einem umfangreichen Nach-
tisch-Buffet rundeten ein gelungenes Fest ab.

Allen Helfern und Unterstützern der genannten 
Ereignisse an dieser Stelle nochmal ein herzliches 
Dankeschön. Ich freue mich schon jetzt auf eine 
erfolgreiche und spannende Saison.

Steffen Krammer
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Damen

Wir, die Ehninger Tennis-Mädels der Damenmann-
schaft starten mit neuer Besetzung und sehr viel 
Motivation in die neue Saison 2014.    
Auf einen Blick in die Vergangenheit möchten wir 
dieses Jahr verzichten und blicken positiv in die 
Zukunft.      
Überraschend kam für uns die Information, dass 
wir kommende Saison in der Bezirksstaffel 1 
antreten dürfen.     

Hier werden wir wieder auf bekannte Gesichter aus 
Geroksruhe, Gärtringen und Holzgerlingen treffen. 
An den Start für die Damenmannschaft des TSV 
Ehningen gehen dieses Jahr: Silja Glöckler, Anika 
Karbstein, Lisann Deuter, Sabrina Hoppe, Jaqueli-
ne Paeth, Tabea Wildermuth, Leonie Reichert und 
Larissa Deuter.  Wir freuen uns auf die Begegnun-
gen und wünschen uns allen gutes Gelingen und 
viel Spaß ;-)!! Annika Karbestein

Damen & Herren Einzel-Clubmeisterschaften 
am 21.-22. Juni 2014 

• Anmeldung: Listen hängen ab Anfang Juni 
am  Tennisheim aus 

• Meldeschluss: 18.06.2014 
• Auslosung: 18.06.2014 – 18 Uhr 
• Bälle: Gestellt durch die Turnierleitung 
• Nenngeld: 5 EURO 
• Kontakt: tobiwitzig@gmx.de und 

steffen.krammer@gmail.com  
 

 • Spielmodus:  
 Turnierübliches K.O. System 
 Unter den Verlierern wird eine Trostrunde 

ausgespielt 
 Gespielt wird ein langer Satz bis 9.  
 Das Finale wird in zwei Gewinnsätzen 

ausgetragen 
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Damen 40

Wir, die Damen 40 Mannschaft, sind nach der letzt-
jährigen Saison in die Staffelliga, aufgestiegen, ob-
wohl wir die Runde „nur“ als Tabellenzweiter been-
det hatten. So erwarten wir für diese Saison starke 
Gegner und wollen diese Herausforderung mit Lust 
am Tennisspielen und Freude am Kennenlernen von 
neuen Mannschaften meistern. 

Letztes Jahr hatten wir unsere Verbandsrunde mit 
viel Teamgeist bestritten.  Bei unseren Auswärts-
spielen waren wir gern gesehene Gäste und wollen 
mit einzelnen unserer letztjährigen Gegner in diesem 
Jahr Freundschaftsspiele auf die Beine stellen, um 
weiterhin einen guten Kontakt zu diesen Vereinen zu 
halten. 

Unsere Doppelaufstellungen und das Training mit 
einer festen Doppelpartnerin hat uns gute Erfahrung 
gelehrt und gezeigt, wie gut wir dies schon im ersten 
Jahr  umsetzen konnten. Wir hoffen auch dieses Jahr 
neue Erfahrungen im Spiel sammeln zu können, um 
unsere Stärken weiter auszubauen. 

Da im Verein die Altersstufe zwischen 40 und 50 
jährigen Spielerinnen nur spärlich vertreten ist, sind 

wir in der Zwischenzeit nur noch mit 4 Spielerinnen 
besetzt, und würden uns über Verstärkung freuen. 
Evtl. findet sich noch die ein oder andere, die sich 
gerne uns anschließen möchte. 

Mit Wildberg und Nagold treffen wir auf zwei geg-
nerische Mannschaften, die wir aus den vergangenen 
Jahren bereits kennen. Auf die anderen sind wir 
gespannt und freuen uns auf schöne Spiele.

Susanne Karbstein
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Röhm

die Bank – Rückhalt unserer Region

Unser Antrieb ist, Ihnen den Rücken zu stärken – ganz gleich, in 
welcher Lebenssituation Sie sich befinden. Mit einer freundlichen genos-
senschaftlichen Beratung in 32 Filialen in Ihrer Nähe. Mit professio-
nellen Lösungen, die auf Ihre speziellen Bedürfnisse zugeschnitten sind. 

Mit einem partnerschaftlichen Miteinander, das Ihnen auch die Mög-
lichkeit gibt, Ihre Bank mitzugestalten. Und mit kräftiger Unterstützung 
für die Region, was allen Menschen, die hier leben, zugute kommt. 
Herzlich Willkommen bei der Vereinigten Volksbank.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

„Rückhalt spüren“
w

w
w
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r-
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.d
e

118_22_anz_rueckhalt_A5_quer.indd   1 21.02.14   05:12
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Damen 40/2

Mit Ariane Erlach, Marion Gräber, Annette Heber, 
Marion Reiser und Christine Jacoy stellt sich eine 
komplett neue Mannschaft mit viel Ehrgeiz und Spaß 
am Spiel den Herausforderung der Sommersaison 
2014. In der Verbandsrunde werden wir in einer 4er 
Gruppe antreten, wobei wir mit einer sehr kleinen 
Mannschaft (mit 5 Spielerinnen) 6 - Spieltage zu be-
streiten haben. 

Ein sehr hohes Ziel zu Beginn unserer aktiven Kar-
riere! Aber wer nicht wagt, der nicht gewinnt! In der 
gerade zu Ende gegangenen Wintersaison haben wir 
bereits unsere ersten Einzel / Doppelerfahrungen 
machen können, wenn auch nur mit mäßigem Erfolg, 
aber an vielen Erfahrungen reicher! Wir hoffen dass 
alle unverletzt die Spiele bestreiten werden und dabei 
hoffentlich auch einige Siege hervorgehen werden. 

Wir wünschen allen eine gute Saison ohne Verletzun-
gen mit vielen netten Begegnungen und entsprechend 
spielbaren Wetterbedingungen.

Bitte weiter sagen!  Wir suchen…
Frauen die Lust hätte in der Winterrunde bzw. in der 
nächsten Sommerrunde in einer sehr netten Mann-
schaft mit zu trainieren. Bitte um unverbindliche 
Kontaktaufnahme, wir trainieren dienstags von 18.00 
- 20.00 Uhr.

Christine Jacoy

Seite 8

Besuchen
Sie uns
doch mal
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Sie finden

Aktuelles
Termine
Bilder
Adressen
Mannschaften
Mitgliedsbeiträge
Routenplaner
...

tk@getraenkekohl.de

DAS OPTIK-FACHGESCHÄFT IN EHNINGEN
71139 Ehningen - Am Marktplatz 4 - Tel. (0 70 34) 6 25 53
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Damen 50

Von der Bezirksstaffel in die Staffelliga!!

Jawohl, wir konnten unseren 3.Platz in der Bezirks-
staffel halten – nach 3 Siegen (gegen Merklingen1, 
Neubulach1 und Friolzheim/ Wiernsheim/ Wurm-
berg)  und einer Niederlage (gegen Straubenhardt-
Conweiler) und einem „Unentschieden“ (gegen 
Birkenfeld1).

In diesem Jahr (2014) treten wir 
eine Etage höher an, nicht mehr in 
der Bezirksstaffel, sondern in der 
Staffelliga – warum, wieso?   Nun, 
das wissen wir auch nicht, aber 
die „Tabellenmacher“ haben es so 
errechnet.  Hätten wir das früher 
erfahren – hätten wir es gefeiert!

Unsere Mannschaft hat Zuwachs 
bekommen – 3 Frauen mehr – jetzt 
sind wir 10.
Die „Neuen“ heißen: Ingrid Schnei-
der, Karin Casorati und Rita Wurs-
ter. Die „Alten“ sind Doris Bader, 

Birgit Reichert, Anna Günak, Gitty Sieber, Ute 
Oswald, Erika Schaudt und Irene Muschko.

Unsere diesjährigen  Gegner müssen mit 10 kampf-
erprobten und zu allem entschlossenen Frauen 
rechnen … (hoffentlich!) Gutes Gelingen! 

Anna Günak
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Damen 60

2013 spielen wir das erste Mal in der Oberligastaffel. 
Da wir einer 5er-Gruppe zugeteilt waren, hatten 
wir nur 4 Spiele. Der Sieg gegen Schlierbach, das 
etwas unglückliche 3 – gegen Schwäbisch Hall und 
die Niederlagen gegen Freiberg und Leinfelden-
Echterdingen brachten uns den 4. Platz ein. Wir 
waren mit unserem „Debüt“ in der Oberligastaffel 
zwar ganz zufrieden, werden in der kommenden 
Saison aber natürlich versuchen, das Ergebnis zu 
verbessern. 

Vor Beginn der Punktspiele hatten wir in einem von 
Inge Weitmann organisierten Freundschaftsspiel 
gegen die Damen 50 der TA Darmsheim  schon mal 
für den „Ernstfall“ geübt. 
Da Freundschaftsspiele aber nicht nur zu 

Übungszwecken da sind, verbrachten wir außerdem 
einen sehr netten Nachmittag und Abend mit den 
Darmsheimer Spielerinnen. Auch sonst haben wir 
Donnerstagabend immer fleißig trainiert, sowohl 
sportlich als auch den anschließenden vergnüglichen 
Teil, was wir in der kommenden Saison auf jeden 
Fall beibehalten werden.

In diesem Jahr werden wir in 3 Heim- und 
2 Auswärtsspielen gegen Schwäbisch Hall, 
Schramberg, Oberstenfeld, Beutelsbach und Asperg 
antreten. Wie immer werden wir unser Bestes geben 
und hoffen auf eine schöne, erlebnisreiche Saison 
mit möglichst optimalen Rahmenbedingungen wie 
gutes, vor allem nicht zu heißes Tenniswetter und – 
ganz wichtig bei den Seniorinnen – bis Saisonende 
fit, gesund und munter bleibende Spielerinnen.

Irene Gallus
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Damen 65

Nach langem Hin und Her ging der vielfache 
Wunsch nach einer altersgerechten Gruppe endlich 
in Erfüllung. 
Die Saison 2013 begann erstmals mit einer Damen 
65- Gruppe. Es hatten sich sechs Mannschaften 
gemeldet, einige kannten wir schon lange aus der 
Damen 60-iger Zeit aber auch neue Mannschaften 
konnten wir begrüßen. 
Nach spannenden, fairen und vor allem  
freundschaftlichen Spielen, erreichten wir  
letztendlich einen guten Mittelplatz- also 
(Bronzemedaille).  Besonders ist uns der Club in 
Esslingen in Erinnerung geblieben, das erste mal 
regnete es in Strömen, so mussten wir ein zweites 
mal in die Weinberge und jedes mal haben wir 
uns trotz modernster Technik (Navigationsgerät)  
verfahren ! Dafür gewannen wir 6:0 und wurden mit 
Kuchen und gutem Essen total verwöhnt, Schade, 
dass die Damen dieses Jahr nicht gemeldet haben, 
wir hätten uns gerne ein drittes mal verirrt! 

Unser Traditionsturnier gegen unser Silberlocken-
Team haben wir  in dieser Saison altersgerecht etwas 
modifiziert und aus dem Geschlechterduell
ein Senioren-Mix-Turnier ins Leben gerufen. 
Geballte 1.150 Jahre haben sich versammelt, um 
unserem geliebten Sport zu frönen.

Hochzufrieden und auch etwas erschöpft haben wir 
eine Wiederholung für die kommende Saison in 
Aussicht gestellt.

Jetzt hoffen wir auf ein erfolgreiches Tennisjahr und 
haben einen Wunsch: gesund bleiben und für alle 
Angeschlagenen: gesund werden!!!  Der Wettergott 
macht hoffentlich gut mit und wer Lust hat, wir 
spielen immer mittwochs und freuen uns über jeden 
Fan. Danke natürlich an Alle, die uns letztes Jahr so 
nett unterstützt haben. 

gez. Mannschaftsführerin
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Hobby Damen

Der Sommer 2013 brachte für uns Hobby-Damen eini-
ge Veränderungen. Nachdem wir in den vorhergehen-
den fast 6 Jahren meistens gegen gleiche uns bekann-
te Vereine gespielt hatten, trafen wir jetzt endlich 
neue Gegnerinnen, denn wir spielten zum ersten Mal 
in der Doppelrunde, die es nur bei den Hobbyspielern 
gibt. Hier werden nur Doppel gespielt und das war 
aber auch mit ein Grund dafür, daß Ariane Erlach 
uns verlassen hat, da sie gerne auch weiterhin Einzel 
spielen möchte. Wir Alle wünschen Ariane viel Erfolg 
und Glück bei den Damen 40. 
Hier möchte ich erwähnen, daß wir Hobbydamen ei-
gentlich ein wenig stolz sind, denn einige aus unseren 
Reihen haben im Laufe der Jahre bei uns Erfahrungen 
als Mannschaftsspielerinnen gesammelt, um danach 
Erfolge als Aktive in den anderen Mannschaften fei-
ern zu können.

Unsere neuen Gegnerinnen im vergangenen Jahr 
kamen aus Deckenpfronn, Magstadt, Ostelsheim, 
Asemwald und Hausen. Schon beim ersten Spiel in 
Deckenpfronn stellten wir fest, daß wir im Doppel-
spiel durchaus unseren Gegnern gewachsen waren. 
In den beiden ersten Doppeln führten wir schon 
recht deutlich, als ein heftiges Gewitter uns zu einer 
gut 2 stündigen Unterbrechung zwang. Die dadurch 
entstandene Kaffeepause half dann allerdings den 
Damen aus Deckenpfronn, die schließlich siegten.
Den Tennissommer 2013 beendeten wir mit zwei 
Freundschaftsspielen gegen die Hobbydamen aus 
Bühl (Tübingen) und Gärtringen.
Allen Tennisfreunden wünschen wir einen schönen 
Sommer 2014 und wir Hobbydamen freuen uns auf 
neue, spannende Doppel.

Ulla Wendlandt.



16

Juniorinnen

Mädchenmannschaft, Kreisstaffel  2, Gr. 17, Sommer 
2013. Wir Mädels, Leonie Eißrich, Cati Rott,  Sandra 
Wittig, Leticia Helfinger und Alexa Wolff sind voller 
Elan in die Saison gestartet, nachdem wir schon im 
Sommer 2012 mit viel Spaß in dieser Konstellation 
gespielt haben. Mit vier Siegen und nur einer Nieder-
lage gegen die hoch überlegenen Renninger Mädchen 
kann sich unser Saisonergebnis mit Tabellenplatz 
zwei dann auch sehen lassen.  Die Motivation durch 
unseren ehemaligen Trainer hätten wir uns besser 
vorstellen können, aber  bei  unseren Spielen hatten 
wir immer genügend Fans zum Anfeuern dabei. Vie-
len Dank an die beiden Tobis, Chris und Fritz, die uns 
die ganze Saison klasse unterstützt  haben und mit 
denen der Spaß am Tennis nicht zu kurz kam.

Ausblick  Juniorinnenmannschaft, Bezirksstaffel 
1, Gr. 132, Sommer 2014. Die neuen Mitglieder der 
Juniorinnen sind: Lisann Deuter, Leonie Eißrich, 
Sandra Wittig, Leticia Helfinger, Annika Süßenbach, 
Sophia Reiser und Alexa Wolff. Von der ehemaligen 
Juniorinnen-Mannschaft steht uns nur noch Lisann 
Deuter im Notfall zur Verfügung.  Annika Niedhorn 

spielt jetzt in Sindelfingen und die anderen ehema-
ligen Juniorinnen spielen nun  aus „altersgründen“ 
inzwischen bei den Damen. Um überhaupt eine 
Mannschaft zusammen zu bekommen, ist bis auf 
Cati Rott die komplette Mädchenmannschaft aus 2013 
nun bei den Juniorinnen am Start. Hinzu gekommen 
sind noch Annika Süßenbach  und Sophia Reiser. Bis 
auf Annika und mich könnten alle anderen noch bei 
den Mädchen spielen und tun dies auch teilweise bei 
ihren Zweitvereinen. Auch der Altersunterschied ist 
beachtlich: Die Jüngste ist 12, die Älteste ist 17. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem neuen 
Trainerteam und auf eine hoffentlich schöne Saison, 
die mit einem Auswärtsspiel beim TC Tachenberg 
startet. Insgesamt haben wir drei Heimspiele (gegen 
Mönsheim, Leonberg 2 und S-Birkenfeld) und müssen 
zu dem weiteren Auswärtsspiel in Eltingen nicht weit 
fahren. Ein Mannschaftsfoto gibt es in der nächsten 
Ausgabe. Sportliche Grüße und allen Mannschaften 
einen guten Saisonverlauf ohne Verletzungen, 
Sandra Wittig
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HERREN I – Verbandsspielrunde Sommer 2013 
und WHR 13/14
Liebe Tennisfreunde, auch dieses Jahr hatte die „Creme de 
la creme“ des Ehninger Tennisvereins wieder hart um-
kämpfte Matches und eine Menge Spaß, sowohl auf als 
auch abseits des Tennisplatzes.

Verbandsspielrunde Sommer 2013
Spieltag 1: Am ersten Spieltag bekamen wir mit Unter-
türkheim 1 einen neuen Gegner aus Stuttgart vor die Nase 
gesetzt, den wir ein wenig überraschend aber hochverdient 
und sehr deutlich mit 9:0 besiegten!
Spieltag 2: An unserem zweiten Spieltag stand uns der 
härteste Gegner der Gruppe mit Böblingen 4, die später 
auch aufstiegen, gegenüber. Wir unterlagen hier zwar 
knapp mit 4:5. Allerdings stand es nach Einzeln bereits 
2:4 und ein Doppel gewannen wir noch sensationell 
knapp nach 0:6 und 0:5 Rückstand!!    
Spieltag 3: Der vermeintlich leichteste Gegner machte es 
uns am dritten Spieltag schwer, da zwei Herren 40 aus der 
Verbandsliga an Pos 1 und 2 aushalfen, um ein Debakel 
für Waldenbuch 1 zu verhindern. Am Ende gewannen Wir 
trotzdem mit 6:3 inklusive einer 0:6 0:6 Klatsche! für den 
eigentlichen Waldenbucher Einser.
Spieltag 4: Mit Herrenberg 3 stand der zweitstärkste 
Gegner auf dem Plan. Auch hier stand es nach Einzeln be-
reits 2:4 und wir verloren in Summe verdient mit 3:6. Die 
Revanche ließ aber nicht lange auf sich warten…
Spieltag 5: Den letzten Spieltag gegen Birkach 1 gewannen 
wir sehr überzeugend mit 7:2. Hier ließen wir nichts an-
brennen und die Saison endete mit einem schönen Erfolg.
Besonderheiten: Auch dieses Jahr gab es wieder Top-
Scorer. Patrick Göbel gewann wie die letzte Saison alle 
5 Einzel, Tobi Galle dafür die weniger nennenswerten 
Doppel. In Summe brachten es beide auf eine sehr gute 
Gesamtbilanz von 9:1. Mal schauen ob in der kommenden 
Saison einer die 10:0 Bilanz knacken kann.

Winterhallenrunde 2013/2014
Die WHR fand auch diesen Winter nicht ohne uns statt. 
Nach einer sehr durchwachsenen letzten WHR, haben wir 
uns dieses Jahr deutlich besser geschlagen und am Ende 

sogar um den Aufstieg gespielt.
Spieltag 1: Der leichteste Gegner zu Beginn war ein ge-
fundenes Fressen für jeden von uns. Mit einem 6:0 Sieg 
und nur 21 abgegebenen Spielen in Summe ein mehr als 
deutlicher Erfolg.
Spieltag 2: Mit Weil im Schönbuch 2 bekamen wir am 
zweiten Spieltag einen deutlich stärkeren Gegner, den wir 
knapp aber völlig verdient mit 3:3 besiegten.
Spieltag 3: Wie bereits oben angekündigt, bekamen wir 
am dritten Spieltag die Chance uns gegen Herrenberg 3 zu 
revanchieren. Diese nutzten wir auch und gewannen mit 
4:2.
Spieltag 4: Nach einer makellosen Bilanz von 3 Siegen aus 
3 Spielen ging es am letzten Spieltag um die Wurst. Gegen 
den übermächtigen Gegner aus KV Stuttgart 95, der im 
Sommer den 2. Platz in der Bezirksoberliga belegt hatte, 
konnten wir nichts ausrichten. Zwar trat der Gegner bei 
weitem nicht in Bestbesetzung an, wir dagegen schon, und 
trotzdem reichte es aus um unseren Einser chancenlos mit 
0:6 und 2:6 vom Platz zu schicken. Auch die Positionen 
zwei bis vier gewannen Ihre Einzel nicht, auch wenn diese 
etwas knapper ausgingen. Am Ende verloren wir schließ-
lich mit 1:5. Dann eben nächstes Jahr!!

Gespielt haben in der Sommer- und Winterrunde:
Tobi Galle, Tobi Witzig, Denis Karbstein, Pati Göbel
untere Reihe: Micha Kniesel, Dani Seher, Andi Braig, Chris 
Menzel, Matze Küpfer

Ich persönlich freue mich sehr auf die bevorstehende 
Saison, da wir uns dieses Jahr mit den Youngsters Chris 
Menzel und Matze Küpfer deutlich verstärken konnten. 
Wenn die beiden halten was sie versprechen, dürfen wir 
gespannt sein. Dafür wünsche ich Euch beiden schon mal 
viel Erfolg! 
Auch den restlichen Spielern und anderen Mannschaften 
wünsche ich eine erfolgreiche und verletzungsfreie Sai-
son!!!

In diesem Sinne Game, Set and Match

Tobi Galle

Herren 1
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Die zweite Herrenmannschaft konnte in der Som-
mersaison 2013 mit einem guten 3. Platz abschließen. 
Gegen eine sehr starke Herrenberger Mannschaft 
und eine schlagbare Dagersheimer Mannschaft waren 
leider keine Siege zu erringen. Gegen Böblingen 
und Darmsheim konnten wir jedoch deutliche Siege 
einfahren. Der dritte Sieg gegen Aidlingen war auf 
nicht Erscheinen der gegnerischen Mannschaft zurück 
zuführen. Bedanken möchten wir uns noch bei den 
Junioren, die uns ausgeholfen haben, wenn wir sie 
gebraucht haben. Zusammenfassend lässt sich sagen, 
dass wir im Sommer 2013 eine gute Leistung erzielt 
haben. 

In der Wintersaison 2013/14, bei dir wir nun das erste 
Mal teilgenommen haben, konnten wir leider nicht 
sehr erfolgreich abschneiden. Aufgrund der sehr 
starken Gegner waren wir hier leider ohne Sieg. Dank 
des tollen Zusammenhalts in der Mannschaft und der 
Aushilfsspieler der 1. Herrenmannschaft haben wir 
uns doch für jedes Spiel neu motiviert und die Aben-
de angenehm gestaltet. 
Spannend wird es für uns im nächsten Jahr, da wir 

von einer 4er auf eine 6er Mannschaft umstellen und 
uns nun ganz anderen Gegnern und Mannschaften 
gegenüber sehen. Es stehen uns außer Sindelfingen 
4 meist Stuttgarter Mannschaften gegenüber. Dazu 
zählen Waldau, Feuerbach, Max-Eyht-See und Un-
tertürkheim. Wir hoffen, dass wir uns gegen diese 
Gegner ebenfalls gut behaupten können und uns eine 
erfolgreiche Saison 2014 erwartet.
Ebenfalls hoffen wir, dass uns das neue Training 
bestmöglich unterstützt und vorbereitet für starke 
Gegner und lange Matches. 

Denis Hoffmann

Herren 2



19

Nach einer sehr erfolgreichen Saison 2013, die uns in 
einem starken Feld auf den
2.Platz in der Herren 50 – Verbandsliga führte, lautet 
unsere Devise für 2014 – 
„Flucht nach vorn“.

Wir wollen dieses Jahr bei den Herren 55 angreifen. 
Schließlich gehen uns bei den
Herren 50 die Gegner aus - „Überflieger“ Zuffenhau-
sen ist aufgestiegen und den 
Rest haben wir geschlagen…

Den spitzen Zungen, die da behaupten, mit den gan-
zen 60-Jährigen in unseren Reihen
hätten wir bei den 50ern ohnehin keine Chance mehr, 
sei an dieser Stelle gesagt – 
„Stimmt. Aber erzählt’s nicht weiter“.

Also – wir suchen uns jetzt neue Opfer bei den Her-
ren 55, ebenfalls in der Verbandsliga.
Hier muten wir uns die Favoritenrolle zu und erwar-
ten, daß dies auch unsere Gegner tun
und sich auf dem Platz entsprechend benehmen ;-)
In der neuen Saison schlagen auf

+ Eugen, schneller denn je
+ Heinz-Günther, sich seiner Bestform nähernd
+ Martin, wie immer mit links
+ Karl-Heinz mit seinem neuen Schläger
+ Fritz mit seinem Charme
+ Karbi mit seinem vollen Haar
+ Rainer mit seinem Arthrose-Zeh
+ Thomas neuerdings wieder
+ Eberhard, der aber erst noch die Regeln lernen muß
+ Matthias, der wieder die medizinische Grundver-
sorgung sicherstellt

Natürlich kümmern wir uns auch konzeptionell um 
unseren Nachwuchs. Die Krabbelgruppe
um Andi, Peter, Thilo und Wolfgang trainiert fleißig 
bei uns mit, damit sie, wenn sie alt genug
sind, bei uns mitspielen können. Bis es soweit ist 
dürfen sie bei anderen Mannschaften Spiel-
praxis sammeln.

Einen besonderen Dank haben wir noch für Viktor, 
der es in mühevoller Kleinarbeit fertig
gebracht hat, aus dem einen oder anderen von uns 
doch noch einen ganz passablen Tennis-
spieler zu formen.

Martin Lauffer

Herren 55
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Herren 60

Spielsaison 2013 oder (Erfolg ist relativ)

Wir als die Herren 60 haben die Saison begonnen 
am 18.05. mit einem vereinsinternen Spiel gegen 
die ehemalige Hobbygruppe ’Bertram Schaub’, die 
in diesem Jahr als Herren 30 ernsthaft ins Spielge-
schehen eingreift. Unsere Erkenntnis war, neben 
dem Spassfaktor, der nach wie vor vorhanden ist, 
dass 1000 Jahre Erfahrung nicht mehr ausgereicht 
haben, gegen die’Jungen’ zu bestehen. Trotz einiger 
engen Spiele mit Matchtiebreak ging das Match mit 
3 : 6 verloren.

Es war trotzdem ein schöner Saisonauftakt und ich 
denke, wir haben uns bei dem doch großen Alters-
unterschied sehr wacker geschlagen. Fast schon 
traditionell mussten wir zum Auftaktspiel der 
Verbandsrunde nach Holzgerlingen reisen. Wie alle 
Jahre wieder und diesmal wollten wir unbedingt 
gewinnen. Wenn man allerdings Satztiebreak und 
div. Matchtie-breaks nicht durchbringt, braucht man 
sich nicht wundern. Das Ergebnis lautete 5 : 4 für 
Holzgerlingen. Wenn uns das nur nicht noch teuer 
zu stehen kommt.

Am nächsten Spieltag, am 22. Juni wollten wir es 
aber wirklich wissen. Der Gegner aus der ´Stadt´ 
war der TSV Heumaden. Für den Sieg von 6 : 3 kön-
nen wir uns allerdings nicht wirklich rühmen. Der 
Gegner kam nämlich nur mit vier Spielern angereist 
und somit bekamen wir schon mal von vorn-herein 
drei Punkte geschenkt. Der dritte Spieltag führte 
uns das erste mal nach Stgt-Bad Cannstatt. Diese 
Mannschaft wurde im Vorfeld als Mitfavorit für den 
Aufstieg gehandelt.

Eine konzentrierte Leistung unserer Mannschaft 
brachte uns jedoch einen verdienten 6 : 3 Sieg. 
Plötzlich hatten wir wieder ganz engen Kontakt zur
Spitze und sogar wieder Aufstiegschancen.

Wenn, ja wenn Holzgerlingen am letzten Spieltag 
gegen Bad Cannstatt verlieren würde und wir, wo-
von wir ausgingen, gegen unseren Gegner Darm-
sheim gewinnen würden. Wir haben unseren Teil an 
dem Plan souverän mit 8 : 1 erfüllt, jedoch unser 
schärfster Kontrahent Holzgerlingen hat ihrerseits 
6 : 3 in Cannstatt gewonnen und somit stand der 
Aufsteiger fest. Da war er wieder, der Fluch vom 
ersten Spieltag.Das positive daran aber ist, dass wir 
damit Holzgerlingen elegant aus dem Weg geräumt 
haben und nun nicht mehr in der nächsten Sai-
son aufeinander treffen können. Damit waren die 
Würfel gefallen und die Verbandsrunde 2013 schon 
wieder Geschichte.

Als Fazit können wir insgesamt mit dem Verlauf 
zufrieden sein und feststellen, wir hatten relativ 
gesehen Erfolg. Nun geht der Blick schon wieder 
in Richtung 2014. Versuchen wir noch einmal eine 
Runde in Richtung Aufstieg ? Spielen wir weiter in 
der Altersstufe Herren 60 ? Fragen, die wir bald be-
antworten sollten.

Außer Frage steht aber weiter die Freude am Ten-
nissport, den wir weiter betreiben wollen.

Also Freunde, haltet Euch fit, bleibt vor allem ge-
sund und freut Euch auf neue Herauforderungen.

Euer Mannschaftsführer Uwe Hauser 
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Eurotenniscamp Tennis Academy 
Trainingspakete für Vereine:
 
1. vom Jüngsten bis zum Senior
2. Hobby- und Mannschaftstraining
3. Kids Academy
    innovatives Kids Konzept für ab 4 Jährige
4. Junior Academy
    Young Generation ab 12 Jahren
5. Ferienprogramm
6. Kooperation Schule - Verein
    Kindergarten, Grundschule, weiterführende 
Schulen
7. Tennis in Spain
8. Allgemeine Mitgliederwerbung
 
- individuelles Trainingskonzept fuer den Verein
- Tennisshop ( sofern gewünscht )
- Spielervermittlung für die Mannschaften
 
 
 Training für TE / ITF / ATP / WTA Spieler/innen 
   EUROTENNISCAMP TENNIS ACADEMY EUROTENNISCAMP TENNISSCHULE

E-Mail: info@eurotenniscamp.eu
Telefon: 0049 162 687 12 92

Kids Academy
Kids - Tenniskurs

ab 8 Jahren 
kleine Gruppen

kostenloses Schnuppern / Gutschein
Schnupperkurs
pro Person € 160.00

Jahrestraining
pro Person monatich € 59,00

Für Vereinsmitglieder
vergünstigte Trainingsmöglichkeiten, freies 

Spiel auf den Freiplätzen,
in den Ferien auf freien Hallenplätzen, 

Kids Cup,
VR Talentiade, Mannschaften

diverse Veranstaltungen

Kooperation 
Schule Tennisverein

in Zusammenarbeit mit der jeweiligen 
Schule   

Kids - Tenniskurs
ab 4 Jahren

kostenloses Schnuppern/Gutscheine
Schnupperkurs 

Pro Kind € 69.00

Unsere Erfolge
Vom Kid zum:

ATP / WTA Spieler/in
Kaderspieler im jeweiligen Verband

Mannschaftsspieler im Verein

Unsere Ziele
Spass am Tennis

Mannschaftsspieler
Integration in den Verein

Ferienprogramm 
Montag – Freitag, 
9 Uhr bis 14 Uhr

Tennistraining, Koordination Beine und 
Arme, Ballschule,

Gemeinsames Mittagessen
Termine: Pfingstferien, 

Sommerferien (optional bis 16 Uhr)

mindestens 8 Teilnehmer
pro Kid / Woche ab € 150,00

Tennisferien in Spanien
In den Schulferien

Kontakt
TC Mössingen Hegwiesenstr. 6,  

72116 Mössingen,

EUROTENNISCAMP TENNIS ACADEMY
Frank Hoffmann Tel.: 0162 / 687 12 92, 

info@eurotenniscamp.eu
www.eurotenniscamp.eu
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• Höchster Qualitätsanspruch
• Wertvollste Inhaltsstoffe
• Hochwertige Zutaten aus der Region
• Größte Sorgfalt bei der Herstellung
• Backwaren für Allergiker 
• Langjährige Kundentreue
• Tausende Auszeichnungen

Ihre gesunde Ernährung liegt uns am Herzen
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Jahresrückblick in Bildern
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Ich spiele gerne in der Damen 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Herren 2 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Damen 2 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Herren 30 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Herren 
30 Mannschaft, weil...

... Spaß bei uns nicht zu kurz kommt und als Team 
super harmonieren.

... es Spaß macht mit dem Team, egal ob auf dem 
Platz oder an der Bar, alles zu geben ;-)

... es Spaß macht mit dem Team, egal ob auf dem 
Platz oder an der Bar, alles zu geben ;-)

... sie keinen im Regen stehen lassen!

...ich mich dann so jung fühle ;) und ich 
dann einen Grund habe, spätabends das 
gute Essen von Giovanna und Francesco 
zu genießen :-)

Michael Daiber

Christian Breitmayer

Christine Jacoy

Thomas Wittig mit Tochter Sandra

Jacqueline Peath



25

Ich spiele gerne in der Damen 50 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Herren 1 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der der Juniorinnen- 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Damen 65 
Mannschaft, weil...

Ich spiele gerne in der Herrem 60 
Mannschaft, weil...

... sich nach dem Spiel  - auf der Terasse - bei einem 
Radler und Francesco‘s Pizza  so herrlich chillen 
lässt, egal ob Sieg oder Niederlage.

...wir schlicht ein bunt gemischter Haufen (von 21 
Jahren bis fast in die 40er) sind, der gerne Spaß 
zusammen hat, gemeinsam feiert – auch wenn’s 
mal nichts zu feiern gibt außer uns selber ;-) - und 
weil wir eine klasse Tennismannschaft sind, die 
zusammenhält!!

..ich es mag, mit meinen Freundinnen aus der 
Juniorinnen-Mannschaft, Tennis zu spielen.

… wir Damen 65 schon 28 Jahre zusammen  spielen, 
in der fast immer gleichen Besetzung und somit eine 
richtige Tennisfamilie geworden sind!

... der Kontakt zur Natur, zu den Freunden und 
Mitspielern, zum Vereinsleben, zu den Spielen zum 
Spaß und den Wettbewerben mit den Gegnern in 
der Verbandsrunde und den genütlichen Runden auf 
unserer Terasse allemal besser ist, als zu Hause auf 
der Couch am Monatsende auf die Rente zu warten. 
Solange dieses Feuer noch in uns brennt, leben wir 
nach dem Motte: Da wo wir sind, da ist vorne, sind 
wir hinten ist hinten vorne

Ingrid Schneider

Anneliese Nies

Uwe Hauser

Leonie Eißrich

Tobias Witzig
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Dauerauftrag für mein Glück: VR-GewinnSparen.
Monat für Monat: 2x Mercedes SLK, 2x Mercedes CLA, 4x Mercedes A-Klasse,
1x 25.000 Euro, 2x 10.000 Euro, 5x 2.500 Euro und Geldgewinne von 1.000 Euro,
250 Euro, 100 Euro sowie 50 Euro.

Weitere Produktinformationen unter www.vr-gewinnsparen.de

Das neue VR-GewinnSparen

Jetzt noch attraktiver

Das neue
VR-GewinnSparen

Mehr gewinnen, gezielt

sparen, mehr helfen!

Da ist mehr
für Sie drin.

Atmungsaktives Funktionsmaterial 

in vielen Farben e
rhältlich!

www.ervy.de • www.ervy.de • www.ervy.de • www.ervy.de • www.ervy.de • www.ervy.de

              Individuell gestaltbare              Individuell gestaltbare              Individuell gestaltbare              Individuell gestaltbare              Individuell gestaltbare              Individuell gestaltbare
     Tennisbekleidung     Tennisbekleidung     Tennisbekleidung     Tennisbekleidung     Tennisbekleidung     Tennisbekleidung
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elen Farben erhält
lich!
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Ihr Tennisoutfit direkt vom Hersteller. 

Hohe Qualität und ideale Passform. 

„Made in Germany“.

Seit mehr als 66 Jahren steht ERVY® für 
hochwertige Sportbekleidung. Jetzt scannen und 

die ERVY® Tenniswelt für sich entdecken!

ERVY® Sports Fashion GmbH
Hans-Böckler-Straße 3 • 86399 Bobingen

Kataloganforderungen bitte telefonisch an: 08234/9603-0
oder einfach per Mail an: info@ervy.de



Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport. Gut für die Region.

Filiale Ehningen
� 07034 9388-0

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen für die
notwendigen Rahmenbedingungen: regional und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport. Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der
größte nicht staat liche Sportförderer in Deutschland. Die Unterstützung von vielen Landes- und nationalen Meister schaf ten ist ein Teil dieses Engagements.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe


